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Sigmund Jähn bei seinen Grußworten (Foto: Silke Keller-Thoß).
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Dezember 2016

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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jahn@rodewisch.de
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Rodewisch Tel. 03744.48320, Fax 03744.31448, 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 23.12.2016. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

02.12.	 Regina Becker	 75	
02.12.	D r. Karl Gülke	 90	
08.12.	I ngeborg Schwabe	 90	
09.12.	 Alice Wunderlich	 95	
16.12.	B etina Weber	 70	
17.12.	 Karin Pilz	 75	
19.12.	C hristine Singer	 70	
20.12.	L otte Enders	 103	
20.12.	 Monika Seifert	 75	
21.12.	H ans Dieter Seitz	 80	
23.12.	D r. Frank Unger	 75	
25.12.	G ünther Frenzel	 80	
27.12.	 Klaus Schönherr	 80	
29.12.	B arbara Loch	 75	
31.12.	G ertrud Döhler	 95	
31.12.	 Marina Gerisch	 70	
31.12.	I rmgard Schwabe	 95

Röthenbach	
09.12.	G udrun Reinhold	 75

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 15.12.2016 dem Ehepaar Günter 
und Gertraud Urban,

wohnhaft in Röthenbach.

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 17.12.2016 dem Ehepaar Hans-
Walter und Rita Vulturius,
wohnhaft in Rodewisch.

Samstag, 3. Dezember 2016, 
17.00 Uhr
Ausführende: Ali Sak, Violoncello
Mirella Petrova, Klavier
Es erklingen Werke von Johannes 
Brahms, Ludwig van Beethoven, Bela 
Bartok und Sergej Prokofjew.
Mirella Petrova ist eine national und 
international erfahrene Pianistin. 
Konzertreisen führten sie  nach Grie-
chenland, Polen, Bulgarien, Tsche-
chien, Spanien, Japan und in die 
Türkei. Neben ihrer umfangreichen 
Konzerttätigkeit unterrichtet Mirella 
Petrova seit 1997 Klavier und Kam-
mermusik an der Hochschule für Mu-
sik „Carl Maria von Weber“ Dresden.
Ali Sak  begann sein Diplom- Studi-
um an der staatlichen „Hacettepe“ 
Musikhochschule in Ankara, welches 
er sowie das darauf folgende Master-
studium jeweils mit der Höchstnote 
absolvierte. Seine solistischen Qua-
litäten stellte er in zahlreichen Kon-

Konzerte im Schlößchen

zerten mit verschiedenen Orchestern 
sowie in regelmäßigen Soloabenden 
in Europa und Asien unter Beweis. 
Seit 2006 ist Ali Sak bei der traditi-
onsreichen „Hofkapelle“ des Südthü-
ringischen Staatstheaters Meiningen 
engagiert. Er spielt ein Johann Stauf-
fer Violoncello aus dem Jahr 1840.

Mittwoch, 28. Dezember, 17.00 Uhr
„Konzert zum Jahreswechsel“ mit 
den Zwickauer Kaffeehausmusikanten

Öffentliche Vorführungen 
im Dezember 2016 im 
Planetarium:
Sonntag, 04.12.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Auf der Suche nach den Weih-
nachtsstern
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 07.12.
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Sonntag, 11.12.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Auf der Suche nach den Weih-
nachtsstern
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Sonntag, 18.12.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Auf der Suche nach den Weih-
nachtsstern
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 21.12.
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Mittwoch, 28.12.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Auf der Suche nach den Weihnachts-
stern
14.30 Uhr Der Stern von Bethlehem

Sonntag, 4. Dezember, 16 Uhr, 
Der große Heinz-Erhardt-Abend 
mit Hans-Joachim Heist 
 
Mittwoch, 7. Dezember, 14 Uhr,
Senioren-Weihnachtsfeier

Samstag, 10. Dezember, 16 Uhr, 
Weihnachtskonzert mit dem Vogt-
landchor „Vocapella“ e.V.

Samstag, 31. Dezember, 18 Uhr, 
Silvester-Party mit MRB

Veranstaltungen 
im Ratskellersaal

Seniorenweihnachtsfeier 2016
im Ratskellersaal 
Liebe Senioren der Stadt Rodewisch!
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet in unserem Ratskellersaal am 
                                       Mittwoch, dem 07.12.2016 
statt.
Zu diesem weihnachtlichen Beisammensein lade ich Sie persönlich sowie 
auch im Namen der Stadtverwaltung Rodewisch herzlich ein. Ein kleines Kul-
turprogramm, gemütliches Kaffeetrinken und Musik werden Sie mit guter 
Laune und Frohsinn erfüllen. 
Natürlich freuen wir uns auch in diesem Jahr auf eine rege Teilnahme der 
Senioren aus unseren Ortsteilen Röthenbach und Rützengrün.

Einlass: 13.00 Uhr 		B  eginn: 14.00 Uhr	               Ende: 17.00 Uhr

Abfahrt  Ortsteil Rützengrün:	 13.00 Uhr
Haltestelle Randsiedlung:	 13.15 Uhr
Haltestelle Hellweg:	 13.20 Uhr
Haltestelle K&S-Seniorenresidenz:	 13.25 Uhr    
Abfahrt Ortsteil Röthenbach:	 13.35 Uhr

Die Rückfahrt wird gegen 17.00 Uhr sein.

Ihre Bürgermeisterin Kerstin Schöniger

Alle Vorstellungen finden in der Aula des 
Pestalozzi-Gymnasiums in Rodewisch statt.

Montag, 19.12. 9.30 Uhr
Dienstag, 20.12. 18.00 Uhr (Premiere)
Mittwoch, 21.12. 9.30 Uhr (Restkarten)

Donnerstag, 22.12. 9.30 Uhr
Kartenbestellung: 03744/189880 Sekretariat

Kinder 1 E / Erwachsene 2,50 E
Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
Handball
Sonntag, 4.12., 15.45 Uhr, Rod. Handballwölfe - FSV 1907 Rittersgrün
Fußball
Samstag, 10.12., 9.00 Uhr, Jugendturnier
Sonntag, 11.12., 13.00 Uhr, Männerturnier
Samstag, 17.12., 9.00 Uhr, Jugendturnier
Sonntag, 18.12., 9.00 Uhr, Jugendturnier
Kegeln
Samstag, 3.12., 13 Uhr, Männer 1. Mannschaft - VfB Lengenfeld II
Samstag, 10.12.,13 Uhr, Männer 2. Mannschaft - KSV Schwarzhammerm. III 
Samstag, 17.12., 13 Uhr, Männer 1. Mannschaft - KSC Reichenbach/Mylau II

Konzerte in der St.-Petri-Kirche
Freitag, 9.12., 19.30 Uhr, Marshall & Alexander
Mittwoch, 14.12., 19.00 Uhr, Weihnachtskonzert der Schiller-Grundschule
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

In Trägerschaft der Stadt Rodewisch 
eröffnete am 1. Oktober 1990 die Mu-
sikschule Rodewisch mit 90 Schülern. 
Bereits zwei Jahre später konnten ca. 
400 Schüler in den verschiedensten 
Fächern ausgebildet werden. 1997 
übertrug man die städtische Einrich-
tung an den neu gegründeten Verein 
Musikschule Rodewisch e.V.. Mit viel 
persönlichem Einsatz und Engage-
ment der Vereinsführung entwickelte 
sich der Verein kontinuierlich weiter. 
So wurden im Gebäude Jahnstraße 
8 zahlreiche bauliche Modernisie-
rungen vorgenommen, zuletzt konn-
te am 17. September dieses Jahres 
der neugebaute Konzertsaal einge-
weiht werden. Über 700 Schüler wer-
den von den Festangestellten und  
Honorarkräften unterrichtet. Neben 
der musischen Ausbildung  wird 
auch Tanz und Kreatives Gestalten 

Bürgerpreis 2016 an den Verein 
„Musikschule Rodewisch e.V.“ verliehen

angeboten. Der Verein ist einer der 
Erfolgreichsten in der Musikschul-
landschaft des Freistaates Sachsen. 
Zahlreiche Preisträger von „Jugend 
musiziert“ und anderer Musikwettbe-
werbe kommen aus der Rodewischer 
Musikschule. Auch das kulturelle Le-
ben unserer Stadt bzw. des Umfeldes 
bereichern die Musikschüler mit den 
verschiedensten Veranstaltungen, so 
z.B. die Weihnachtskonzerte, „Pick-
nick im Park“ oder die Vorspiele im 
Schlößchen und in der Musikschule.
Mit der Verleihung des Bürgerpreises 
2016 an den Verein „Musikschule 
Rodewisch e.V.“ zur Stadtratssitzung 
am 24. November würdigte Bür-
germeisterin Kerstin Schöniger die 
jahrelange erfolgreiche Arbeit der 
Vereinsführung. 
Der Bürgerpreis der Stiftung Sparkas-
se Vogtland ist mit 580 E dotiert.

(v.l.) Bürgermeisterin Kerstin Schöniger, Direktorin Gabriele Oelschlegel, Vorstandsmit-
glied Wolfgang Schmutzler, stellv. Direktor Peter Wappler u. Leiterin der Sparkassen-Ge-
schäftsstelle Rodewisch Kerstin Schreiter

Sanierung des denkmalgeschützten Gebäudes ehema-
lige Buswarte - Postplatz 6 in Rodewisch 2014-2016

Die „ehemalige Buswarte“ Postplatz 6 
ist ein denkmalgeschütztes Gebäude 
in einer zentralen Lage der Stadt Rode-
wisch. Das Dach des 1939 als Buswarte 
mit Fahrkartenverkauf errichteten Ge-
bäudes war trotz mehrerer Repara-
turmaßnahmen zunehmend undicht. 
Da der Nässeeintrag die Innenräume 
zunehmend beeinträchtigte, war eine 
Sanierung des Daches dringend erfor-
derlich. Fassade und Fenster gaben ein 
ähnlich trauriges Bild ab. Die in den 
1960er Jahren errichteten Lager- und 
Imbissanbauten als Zweckbauten mit 
der desolaten Fassade verschandelten 
zudem das Stadtbild.
Über Zuwendungen aus dem Bund-
Länder-Programm „Stadtumbau-Ost“, 
Programmteil Aufwertung konnte 
2014 mit der Sanierung des 1. Bauab-
schnittes, Dachsanierung und Abbruch 
des schon längere Zeit leer stehenden 
Imbissanbaus, begonnen werden.

Vorher - Straßenansicht vor Sanierung  mit Imbiss- und Lageranbau

Nachher - Straßen- und Hofansicht nach Ende der Sanierung

Von 2015 bis 2016 wurden in einem 
2. Bauabschnitt Fassadesanierung, 
Fenster- und Türenerneuerungen, Ab-
brucharbeiten des Lageranbaus und 
innere Umbaumaßnahmen durchge-
führt.
Vor Abbruchbeginn mussten erst die 
Räume des ungenutzten Gebäudeteils 
für den eingemieteten Bioladen um-
gebaut und der Umzug aus dem alten 
Lageranbau organisiert werden. Fir-
men und Verkaufspersonal arrangier-
ten sich, sodass Verkauf und die um-
fangreiche Sanierung weitestgehend 
störungsfrei abliefen. Dem Personal 
stehen nun ein neuer Lagerraum, Kü-
che und Sozialräume mit optimaleren 
Bedingungen zur Verfügung. Die Sa-
nierung des Gebäudes betrug rund 192 
TE. Neun regionale Baufirmen waren 
maßgeblich am Erfolg der Sanierung 
beteiligt.

Am 25. November schmückten Kinder aus dem „Schwalbennest“ den Weihnachtsbaum im 
Rathaus mit selbstgebasteltem Baumbehang. Bürgermeisterin Kerstin Schöniger belohnte 
die fleißigen „Knirpse“ mit Überraschungseiern.

Rathaus geschlossen
Die Stadtverwaltung Rodewisch ist im Zeitraum vom 27.-30. Dezember 2016 
geschlossen. Geöffnet haben nur das Einwohnermeldeamt und das Standes-
amt am Dienstag, dem 27.12. und Donnerstag, dem 29.12.2016, jeweils in der 
Zeit von 10.00-16.00 Uhr.
Für dringende Angelegenheiten mit anderen Ämtern ist eine Terminvereinba-
rung mit den entsprechenden Mitarbeitern möglich.

Geschäfts-Jubiläum/Neueröffnung im November
Seit 25 Jahren (1.11.) führt Maria Willgeroth ihr Unternehmen „Umweltservice  
Willgeroth“. Die geprüfte Fachagrarwirtin kümmert sich um Baumpflege und 
Baumsanierung. Auch Sohn Nico ist in dem 8-Mann-Betrieb beschäftigt.
Neu in Rodewisch ist das Kosmetikstudio „Tabea“ am Göltzschplatz. Fachkos-
metikerin Tabea Hennebach hat hier am 1. November ihr zweites Geschäft 
eröffnet. Angeboten werden verschiedene kosmetische Behandlungen, Well-
ness, Make-Up, Kinderschminken u.v.m. Nähere Infos erhalten Sie unter 
www.kosmetikstudio-tabea.de oder telefonisch (3515010). 



 Amtsblatt der Stadt Rodewisch - Rodewischer Anzeigenblatt4   02/12/2016   

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 14.11.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. VA/14/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Lieferung und Installa-
tion eines Videoprojektors incl. Leinwand 
für die Bühne des Ratskellersaals an die 
Firma A.T.P. Sound & Light Corporation, 
Greiz zu vergeben.

Beschluss-Nr. VA/15/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt, 
Einzelspenden zugunsten der Sternwarte 
und des Planetariums sowie des Museum 
Göltzsch in einem Gesamtumfang von 
1.833,69 E anzunehmen.

Beschluss-Nr. VA/16/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt, für 
das Projekt „Ein neuer Zaun für die Pesta“ 
Einzelspenden in einem Gesamtumfang 
von 550,00 E anzunehmen.

Beschluss-Nr. VA/17/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt 
den Abschluss eines Mietvertrages für 
das Objekt Schlößchen mit dem Kultur- 
und Heimatverein Rodewisch e.V. ab dem 
01.01.2017.

Beschluss-Nr. VA/18/2016
Der Verwaltungsausschuss beschließt 
den Abschluss eines Mietvertrages für 
das  Objekt Postplatz 6, Alte Warte, mit 
dem Naturhof Friedrich und Kölbel GbR 
zum 01.12.2016.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 24.11.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. SR/62/2016
Der Stadtrat beschließt die Bildung eines 
gemeinsamen Standesamtbezirkes mit 
der Nachbarstadt Treuen zum 01.01.2017 
sowie den Abschluss einer entspre-
chenden Zweckvereinbarung.

Beschluss-Nr. SR/63/2016
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt 
die Eröffnungsbilanz der Stadt Rodewisch 
zum 01.01.2013 mit einer Bilanzsumme in 
Höhe von 54.677.166,65 E, einem Anla-
gevermögen in Höhe von 52.577.338,42 
E und einem Basiskapital in Höhe von 
26.375.503,70 E fest.

Beschluss-Nr. SR/64/2016
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, folgender Änderung des Darle-
hensvertrages vom 18.08.2003, zuletzt 
geändert am 16.12.2014,  zwischen der 
Stadt Rodewisch und der Rodewischer 
Wohnungsbau- und Verwaltungsgesell-
schaft mbH ab dem 01.01.2017 zuzustim-
men:

§ 3 Verzinsung und Tilgung
Das Darlehen wird ab dem 01.01.2017 
bis zum 31.12.2019 weiter tilgungsfrei 
gewährt und ist mit einem Zinssatz von 
1 % p.a. nachträglich vierteljährlich zu 
verzinsen.
Sondertilgungen sind jederzeit möglich.

Beschluss-Nr. SR/65/2016
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des 
Flurstücks- Nummer 1191/23 der Gemar-
kung Rodewisch. Eine Mehrerlösklausel 
für den Wiederverkauf des Flurstückes im 
Zeitraum von 10 Jahren ist im notariellen 
Kaufvertrag aufzunehmen.

Beschluss-Nr. SR/66/2016
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer 
noch zu vermessenden Teilfläche vom 
Flurstück Nummer 344/47 der Gemar-
kung Rodewisch.

Beschluss-Nr. SR/67/2016
Der Stadtrat beschließt, die STEG Stad-
tentwicklungs GmbH, Niederlassung 
Dresden, Bodenbacher Str. 97 in 01277 
Dresden mit der Erstellung eines kommu-
nalen Energiekonzeptes und eines nach-
haltigen Mobilitätsplanes zu beauftragen.

Beschluss-Nr. SR/68/2016
Der Stadtrat beschließt:
1.  den Satzungsbeschluss Nr. SR/115/2015 
des Stadtrates vom 16.07.2015 über den 
Bebauungsplan Nr. 32 „Goethestraße“ in 
der Fassung 05.07.2015 aufzuheben und
2. die Aufhebung des Abwägungsbe-
schlusses Nr.101 bezüglich der Nr. 1.6 
vom 29.06.2015 zum Bebauungsplan Nr. 
32 „Goethestraße“

Beschluss-Nr. SR/69/2016
Der Stadtrat billigt den Entwurf des Be-
bauungsplans mit grünordnerischen 
Festsetzungen Nr. 32 „Goethestraße“ 
einschließlich Begründung des Planungs- 
und Ingenieurbüros Dr. Obeth und Dipl.-
Ing. Riedl, Rodewisch, mit Planungsstand 
04.10.2016 und beschließt, die Planung 
samt Begründung gemäß § 13 a Abs. 2, § 
13 Abs. 2, § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 3 BauGB für 
die Dauer von 2 Wochen öffentlich aus-
zulegen sowie den betroffenen Behörden 
zur Stellungnahme vorzulegen (§ 4 Abs. 2 
i. V. m. § 13 a BauGB). 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Be-
kanntmachung gemäß § 3 Abs. 2  und § 
13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB vorzunehmen.

Nichtöffentliche 
Sitzung des Stadtrates 
am 24.11.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. SR/70/2016
Finanzangelegenheiten

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Zur Eröffnung der Deutschen Meisterschaften der Länderauswahlmannschaften der Schüler im 
Gewichtheben ehrte Bürgermeisterin Kerstin Schöniger zwei erfolgreiche junge Heber der TSG 
Rodewisch:  Michelle Hartenberger, Deutsche Meisterin 2016 und Raphael Friedrich, Deutscher 
Meister 2016 und 4. der Junioren-Europameisterschaft. Beide erhielten Einkaufsgutscheine. Mit 
im Foto: TSG-Vereinsvorsitzender Frank Kraus (re) und der Vertreter des Landrats, Lutz Kölbel.

Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat 
am 24.11.2016 in öffentlicher Sitzung 
den überarbeiteten Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 32 „Goethestraße“ in der 
Fassung vom 04.10.2016 mit Begründung 
gebilligt und die öffentliche Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Der 
Bebauungsplan wurde bezüglich der 
Immissionsschutzrechtlichen Stellung-
nahme des Landratsamtes Vogtlandkreis 
geändert und die Aufhebung des Abwä-
gungsbeschlusses Nr.101 bezüglich der 
Nr. 1.6 vom 29.06.2015 zum Bebauungs-
plan Nr. 32 „Goethestraße“ beschlossen. 
Die Änderungen im Plan machen eine er-
neute Öffentlichkeitsbeteiligung erforder-
lich. Die Auslegung für die Öffentlichkeit 
kann gemäß § 4a Abs. 3 verkürzt werden. 
Die Trägerbeteiligung wird nur für die be-
troffene Behörde durchgeführt. 

Der Planbereich wird begrenzt: 
im Norden durch die Goethestraße
im Osten durch die Dr. Albert-Schweitzer-
Straße
im Süden durch den Birkenweg
im Westen durch den Garagenstandort 
an der Julius-Gütter-Straße

Ziel der Planung ist die Errichtung einer 
Einfamilienhaussiedlung. 
Der gebilligte Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 32 „Goethestraße“ in der 
Fassung 04.10.2016 einschließlich Be-
gründung wird in der Zeit vom 09.12. 
2016 bis einschließlich 23.12.2016 bei 
der Stadtverwaltung Rodewisch, Wer-
nesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch, 
Bauverwaltung, während der üblichen 
Dienststunden, 

Ortsübliche Bekanntmachung über die öffentliche 
Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes  
Nr. 32 „Goethestraße“

Montag 8.00-12.00 Uhr, 
Dienstag 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-18.00 Uhr, 
Donnerst. 8.00-12.00 Uhr u. 13.00  -16.00 Uhr, 
Freitag 8.00-12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt. 

Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich bei der Stadt-
verwaltung Rodewisch, Wernesgrüner 
Str. 32 in 08228 Rodewisch oder münd-
lich zur Niederschrift bei Stadtverwal-
tung Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32 in 
08228 Rodewisch, Bauverwaltung, abge-
geben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspä-
tet abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. (§ 4a Abs. 
6 BauGB). Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung ist unzulässig, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. 
Es wird ebenfalls darauf hingewiesen, 
dass von einer förmlichen Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB gemäß (§ 
13 Abs. 3 Nr. 1BauGB) abgesehen wird, 
da die Vorprüfung keine Anhaltspunkte 
erkennen ließ, dass vom Bebauungsplan 
erhebliche Umweltauswirkungen aus-
gehen und das aktualisierte Plangebiet 
unter 20.000 m2 liegt.   
Rodewisch, den 25.11.2016

Schöniger, 
Bürgermeisterin

Ortsübliche 
Bekanntgabe
In seiner Sitzung am 24.11.2016 hat der 
Stadtrat der Stadt Rodewisch die Eröff-
nungsbilanz der Stadt Rodewisch zum 
01.01.2013 mit folgendem Wortlaut fest-
gestellt:
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch stellt 
die Eröffnungsbilanz der Stadt Rodewisch 
zum 01.01.2013 mit einer Bilanzsumme in 
Höhe von 54.677.166,65 E, einem Anlage-
vermögen in Höhe von 52.577.338,42 E
und einem Basiskapital in Höhe von 
26.375.503,70 E fest. 
Gemäß § 88 b Abs. 3 Satz 3 SächsGemO 
ist die Eröffnungsbilanz mit Rechen-
schaftsbericht und Anhang an sieben Ar-
beitstagen zur Einsichtnahme öffentlich 

auszulegen. Die öffentliche Auslegung 
der Eröffnungsbilanz der Stadt Rode-
wisch zum 01.01.2013 erfolgt in der Zeit 
vom 12.12.2016 bis 22.12.2016 zu den 
Öffnungszeiten  der  Stadtverwaltung 
Rodewisch, Wernesgrüner Str. 32, in der 

Finanzverwaltung Zimmer 101.

Rodewisch, den 28.11.2016

Schöniger, 
Bürgermeisterin
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Vielen Dank !!!                         
Der Heimatverein Rützengrün e.V. be-
dankt sich für die Unterstützung un-
serer Vereinsarbeit im Jahr 2016 und 
für alle Geld- und Sachzuwendungen 
auf das Herzlichste bei:   

Gruschwitz Bauernhof Rützengrün; 
Stahn Ulrich Bau GmbH Rützengrün; 
Sparkasse Vogtland; B.B. & H.U. Au-
topartner GmbH Rodewisch; POLLER 
Spedition Ellefeld; Stadtverwaltung Ro-
dewisch; Bittburger Braugruppe GmbH 
NL Wernesgrün; Getränkehandel Mor-
gner Schönheide; Abschleppdienst KEL-
PIN Plauen; Blumengeschäft K. Knospe 
Rodewisch; VMB Elektroanlagen GmbH 
Falkenstein; Bauhof SV Rodewisch; 
Merkurbank Auerbach; ELRUFE Elek-
tro Seidel GmbH Treuen; Filztuchfabrik 
Rodewisch GmbH Lengenfeld; Fam. 

Michael Simon Rützen-
grün; Neumarkt Imbiss 
Auerbach; Elektro-Mothes 
Rodewisch; Avesa GmbH Rodewisch; 
Dr. med. M. Jaeckel Rützengrün; Fa. 
Schwarz & Richter Rodewisch; Elektro-
Schmidt Rodewisch; Mayer´s Marken-
schuhe GmbH Treuen; Allianz C. Heckel 
Auerbach; Physiotherapie Müller Rode-
wisch; Vowalon Beschichtung GmbH 
Treuen; Stadt-Apotheke Rodewisch; Dr. 
Thomas Maschke; Dr. med. Dirk Beyer 
Rützengrün; Gaststätte Grünes Tal 
Brunn; Gärtnerei Knospe Rodewisch; 
Park-Apotheke Rodewisch; Malerwerk-
statt Gross Ellefeld; Kita „Kinderwelt“ 
Ellefeld und allen freiwilligen Helfern 
sowie allen beteiligten  Mitgliedern des 
Heimatvereins  	

Die Jahresuhr steht niemals still… 		
Nun war es wieder mal soweit,
es begann die „Sankt-Martinszeit“.
Seine Geschichte begeisterte uns wieder,
hörten Gedichte, sangen Lieder.
Und wirklich jeder Kindergartenzwerg,
teilte gerne sein Backwerk.
Am 11.11. ging´s mit Gedicht und Lied,
wieder auf ins Gewerbegebiet.
Wir erinnerten, wie schön Teilen ist,
weil man das im Alltag oft vergisst.
Verteilten Plätzchen und gebastelte Lichter
und zauberten Lächeln auf die Gesichter.
Auch der Herbst kam wieder plötzlich ins Land,
verteilte Blätter allerhand.
Rote, gelbe, große, kleine,
manchmal ganz besonders feine,
welche mit und ohne Stiele,
und in unserem Garten besonders viele!
Für uns Zwerge stand auf dem Plan,
wir müssen mit der Harke ran!
Das schafften wir jedoch nicht allein,
drum luden wir zum Harken ein.
Zwei Laubcontainer füllten wir,
schafften Spielzeug ins Winterquartier,
befreiten vorher alles vom Dreck
und genossen im warmen Keller ´nen Snack.
Viele Eltern waren für uns wieder bereit,
vielen Dank für Eure Zeit!
Der Herbst neigt sich dem Ende zu,
bald putzen wir schon unsre Schuh
und üben fleißig Gedichte und Lieder,
Weihnachten kommt doch jedes Jahr wieder!

Hier noch ein Tipp: Am 07.12.2016 laden wir recht herzlich ein, um 15.00 Uhr 
beim Spielnachmittag dabei zu sein!
Bis zum nächsten Mal grüßen wir ganz herzlich aus dem Zwergenland und 
wünschen eine besinnliche Adventszeit!

Der Rodewischer Kegelverein „Mon-
tagsmaler“ und die Fußballmannschaft 
„Alte Herren“ haben im Dezember 
1976 beschlossen, einen zweiten Ke-
gelklub zu gründen. Es entstand der 
Kegelverein „Alte Herren“, der aus 
Männern und deren Ehefrauen be-
stand. Die sogenannten Montagsma-
ler sanierten die Kegelbahn im „Hotel 
Rudolf“ und kegelten einige Jahre auf 
dieser Bahn immer montags.
Seit nunmehr 40 Jahren jeden Don-
nerstag heißt es für uns „Gut Holz“. 

1976 - 2016     40 Jahre „Gut Holz“
Jeder gab und gibt sein 
Bestes. Unsere Devise: Da-
bei sein ist alles. Im Laufe 
der Jahre sind von 37 
Freizeitsportlern 11 „Alte 
Herren und Damen“ dem 
Kegelsport treu geblieben. 
Nicht nur donnerstags hat-
ten wir Spaß. Auch ande-
re Freizeitaktivitäten, wie 
z.B. zahlreiche Busreisen, 
Wandertage, Gartenpar-

tys, Weihnachtsfeiern und einige mehr 
wurden zu kleinen Höhepunkten im 
Verein. Auf diesem Wege gedenken wir 
auch all den Kegelfreunden, die nicht 
mehr unter uns weilen. 
Wir blicken somit auf ein 40jähriges 
Bestehen zurück und hoffen, den Ver-
ein noch viele Jahre am Leben erhalten 
zu können. Wir wünschen allen ehe-
maligen Kegelfreunden und uns alles 
Gute sowie persönliches Wohlergehen.
In diesem Sinne: Allzeit „Gut Holz und 
alle Neune“ (I. Perduß, J. Denkinger)

Da in unserer 
Einrichtung viel 
und gern gele-
sen wird, haben 
wir uns gefreut, 
dass zum „Bun-
desweiten Vor-
lesetag“ 2 Vorle-
serinnen in die 
Kita kommen 
wollten.
Frau Schöni-
ger und Frau 
Weck besuchten uns am 18.11. mit 
tollen Büchern im Gepäck. Es wur-
den Geschichten und Märchen für 
alle Kindergartenkinder gelesen. Die 
Kleineren hörten Geschichten von 
der „Sternenschaukel“. Die Größe-
ren haben erfahren, dass es nicht nur 
Geschichten auf Papier gibt, sondern 
dass man auch andere Medien zum 
Lesen benutzen kann. Es wurde das 
Märchen „Prinzessin auf der Erbse“ 
vorgelesen. Da wir dieses Märchen 
als Theaterstück im Dezember in 

der Bibliothek anschauen, konnten 
wir am da also schon etwas über 
den Inhalt lernen. Danach las Frau 
Schöniger noch die Geschichte vom 
„Hässlichen Entlein“ vor. Alle Kinder 
haben aufmerksam zugehört und 
konnten am Ende etwas über den 
Inhalt erzählen. 
Es war ein toller Tag und wir freuen 
uns schon sehr auf den nächsten 
„Bundesweiten Vorlesetag“. Bis da-
hin lesen wir einfach weiter unsere 
Lieblingsgeschichten selbst.

Neues aus der Flohkiste

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Marielle Fuchs, 
Marina Leistner und Sven Otto.

Anzeige
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Kinder wie die Zeit vergeht…
Gerade noch 30 Grad im Sonnenschein,
und plötzlich fängt es an zu schnein.
Jedes Jahr schaut man wieder wie dumm,
wie schnell doch geht die Zeit hier rum.
Das Schrebergartenjahr ist auch vorüber,
wir legten unsere Gartengeräte bereits nieder.
Kartoffeln haben wir zuletzt noch ausgegraben, 
riesen Kürbisse und Äpfel nach Hause getragen.
Beim Herbstfest verspeisten wir die meisten Sachen,
wir konnten Kuchen, Suppe und Apfelmus draus machen.
Dann kam auch schon das Martinsfest,
bei dem sich lecker backen lässt.
Die Kinder untereinander haben sich alles geteilt 
und sind am Abend mit Laternen zum Umzug geeilt.
Rege Beteiligung können wir verbuchen,
wenn die Leute vom „HOFFNUNGSFUNKEN e.V.“ uns besuchen.
Dann werden zu Hause Geschenke verpackt, 
von einem Auto eingesackt,
das bringt sie dann weit weg von hier,
nach Rumänien, das sagen wir dir.
Dort gibt es Kinder, die leben nicht in Saus und Braus,
bei denen sieht das Leben ärmer aus.
Drum wollen wir sie zum Lachen bringen,
mit Spielsachen, Stiften und süßen Dingen.
Unseren eigenen Familien wollen wir auch eine Freude machen,
mit Liedern, Gedichten und gebackenen Sachen.
Deshalb laden wir sie herzlich zur Weihnachtsfeier ein,
am Nikolaustag im Ratskellersaal, da soll es sein.
Ab 16 Uhr läuten wir sie ein, die Weihnachtszeit,
also kommt vorbei und macht euch bereit.

Die Kinder und das Team der Kita „Schwalbennest“ / Haus „Nestwärme“

Wenn es bereits früh zu dämmern 
beginnt, es draußen kalt und unge-
mütlich ist, dann bietet sich die idea-
le Gelegenheit, einen alten Brauch 
wieder zu beleben: das Erzählen 
von Märchen. Diese sind besonders 
zur Weihnachtszeit bei Kindern, aber 
auch bei vielen Erwachsenen beliebt. 
Geschichten, in denen Bezauberndes 
und Wundervolles, manchmal auch 
Gruseliges und Unfassbares ge-
schieht. Märchen haben oft etwas 
mit einer Reise zu tun, die angefüllt 
ist mit  Abenteuern und wunder-
samen Erlebnissen.  Bisweilen ist der 
Weg zum Ziel nicht einfach und vol-
ler Gefahren, aber Ende gut ... alles 
gut - es ist ja schließlich Märchenzeit!
Die Stadt- und Kreisbibliotheken 
Vogtland  laden in diesem Jahr am 
17.12.16 und am 18.12.16 jeweils um 
15.30 Uhr zum Theaterstück „Die 
Prinzessin auf der Erbse“ von Hans-
Christian Andersen für Kinder ab 
5 Jahre und Familien in die Stadt-
bibliothek Rodewisch ein und Fol-
gendes erwartet die Zuschauer dort: 
„Die Hochzeit ist vorbereitet, die 
Gäste sind geladen und stehen er-
wartungsvoll vor dem Schloss. Allein 
das Brautpaar lässt sich Zeit und 
Ferdinand -  königlicher Berater und 
Schneider, Diener und Hofnarr in 
einer Person -  steht vor der schwie-
rigen Aufgabe, die ungeduldig war-
tende  Menge ein wenig hin- und da-
bei gut zu unterhalten: also beginnt 
er die Geschichte von Prinz Benjamin 
und dessen Suche nach seiner Braut 
zu erzählen, so manche unerwar-
tete Wendung der Geschichte wird 

Von der Stadtbibliothek zum Lesecafé und 
zur Theaterbühne

dabei überraschen und auch in die-
ser Version des Märchens spielt die 
Erbse eine entscheidende Rolle. Das 
Theater Variabel entstaubt in dieser 
Inszenierung das Märchen von Hans 
Christian Andersen ein wenig und 
setzt bei diesem Theaterstück auch 
Puppen- und Schattenspielszenen 
ein.“ Wegen der geringen Platzkapa-
zität bitten wir um Kartenvorbestel-
lungen.
Bereits ab 14.00 Uhr können in der 
Stadtbibliothek Rodewisch weih-
nachtliches Gebäck, Kuchen und 
Kaffee genossen werden, denn an 
diesem Tag verwandelt sich die Ein-
richtung zum wiederholten Male 
in ein Lesecafé. Alle Bibliotheksan-
gebote sind auch an diesen  Tagen 
nutzbar und darüber hinaus bieten 
wir Ihnen eine individuelle Beratung 
zur Nutzung unserer e-Medien und 
der Ausleihe von e-Bookreadern  an.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Team 
der Stadt- und Kreisbibliotheken 
Vogtland

Am Montag (19.12.), Mittwoch (21.12.) 
und Donnerstag (22.12.) jeweils um 
9.30 Uhr und am Dienstagabend 18.00 
Uhr (20.12.), spielen die Schüler des 
künstlerischen Profils der Klassenstufe 
9 in der Aula des J.-H.-Pestalozzi-Gym-
nasiums dieses Jahr das Märchen von 
Wilhelm Hauff : „Kalif Storch“. Lehrerin 
und Leiterin des künstlerischen Profils 
Frau Anke Tauchert-Knoll hat dieses 
Märchen für die Schülerbühne bear-
beitet. Der Großwesir des Kalifen aus 
Bagdad kommt hier aus Rodewisch 
und hat einen zum Schmunzeln ani-
mierenden sächsischen Dialekt. Unter-

Einladung zum Weihnachtsmärchen 2016 
„Kalif Storch“ im Johann-Heinrich-Pestalozzi-
Gymnasium

stützt werden die Schauspieler durch 
die Schüler des Chores (Klassen 5-10) 
und natürlich wieder durch die Kinder 
der Kindertagesstätten „Flohkiste“ und 
„Schwalbennest“ und deren Erziehe-
rinnen. Frau Katrin Arndt, ebenfalls 
Profillehrerin am Gymnasium kümmert 
sich um Bühnengestaltung, Requisiten 
und die Kostüme in Zusammenarbeit 
mit den Schülern des künstlerischen 
Profils der Klassenstufe 9. Die Haupt-
rollen sind zum Teil doppelt besetzt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Schüler des künstlerischen Profils Klasse 9 u. 
ihre Lehrerinnen Frau Katrin Arndt u. Frau Anke 

Tauchert-Knoll

Am 3. Dezember findet um 14.00 Uhr 
unser  Weihnachtsmarkt  im Ortsteil 
Rützengrün im Ortszentrum (Buswen-
deschleife) statt. Ausgerichtet von un-
seren beiden ortsansässigen Vereinen 
Heimatverein Rützengrün e.V. und 
Feuerwehrverein Rützengrün e. V. ist 
unser Weihnachtsmarkt schon seit ei-
nigen Jahren zu einer lieb gewordenen 
Tradition unseres Ortes geworden. 
Beide Vereine haben sich wieder viel 
Mühe gegeben und Folgendes  für Sie 
vorbereitet: Angeboten werden Origi-
nal Rützengrüner Roster (produziert 
vom Bauernhof Gruschwitz), Schasch-
lik, Roster,  Bambes mit Tzatziki oder 
Apfelmus. Zu einer Tasse Kaffee oder 
Tee kann unser selbstgebackener Stol-
len, selbstgebackene Plätzchen, Pfef-
ferkuchen, frisch gebackene Waffeln 
und Krapfen probiert werden. Im An-
gebot sind natürlich auch verschiedene 
Heißgetränke wie Glühwein, Feuerzan-
genbowle, heißer Caipirinha u. a.

Weihnachtsmarkt in Rützengrün
Unser Bauernhof Grusch-
witz bietet Geräuchertes 
und Herzhaftes für die be-
vorstehenden Festtage sowie Soljanka 
und Speckfettbrot zum sofortigen Ver-
zehr an.
Sie suchen noch Geschenke für den 
Gabentisch? An zwei Verkaufsständen 
können Keramik und „Eweng selber-
gemachtes Zeich“, wie Geklöppeltes, 
Gestricktes, Marmeladen, Tee´s und 
Liköre erworben werden.
Für unsere kleinen Gäste kommt um 
15.30 Uhr der Weihnachtsmann und 
für weihnachtliche Stimmung sor-
gen die Kinder der Kindertagesstätte 
„Zwergenland“.
Am 7. Dezember um 15.00 Uhr findet 
unsere diesjährige Seniorenweih-
nachtsfeier im Feuerwehrdepot am 
Brunnenweg statt. Alle Rützengrüner 
Rentner sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Heimatverein Rützengrün e.V.            
Feuerwehrverein Rützengrün e.V.
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Matheasse geehrt
Im Rodewischer Schlösschen wurden am Dienstag, den 15.11.2016  die Preis-
träger unseres Gymnasiums bei der Regionalrunde der 56. Mathematiko-
lympiade geehrt. Die Siegerehrung fand im Beisein vieler Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Lehrer statt. Bei der zweiten Runde der Matheolympiade  
wetteiferten 150 Schüler der Gymnasien im Göltzschtal in einem Fernduell 
um beste Platzierungen. Dabei erreichten die Teilnehmer des Pestalozzi-
Gymnasiums drei erste Plätze, einen zweiten und drei dritte Plätze. Beson-
ders erwähnenswert ist, dass Leonie Eibisch, Katharina Gabriel, Natalie Ei-
bisch, Lotta Krüger, Natalie Aderhold und Claudius Dressel Bewerber für die 
Landesrunde im Februar in Chemnitz sind. 

Folgende Schüler gehörten zu den Preisträgern:
Klassenstufe	N ame	
5. Klasse	 Martin Leicht, Ben- Luca Dörfel, Emil Forner, Katja Gems	
6. Klasse	L eonie Eibisch, Cedrik Jakisch, Kimberly Schäfer	
7. Klasse	 Katharina Gabriel, Anabel Morgner	
8. Klasse	N atalie Eibisch, Lotta Krüger	
9. Klasse	N atalie Aderhold, Claudius Dressel, Moritz Zenker, Anne Kießling	
10. Klasse	C hristian Herbst, Jessica Liebold	
Oberstufe	S ilas Döhler, Christin Bauer, Lukas Unger, Sarah Pierer 	
Für eine gelungene  kulturelle Umrahmung sorgten eine Fotopräsentation sowie 
Lotta Krüger am Klavier. Dass sich die Mathematik auch geschickt verpacken und 
präsentieren lässt, zeigten Schüler der Klasse 6d. Gemeinsam mit Christin Bauer 
und unter Regie von Frau Nase setzen sie eine Aufgabe aus der diesjährigen 
Matheolympiade mit dem Titel „Stifte außer Rand und Band“ geschickt in Szene. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, dem Förderver-
ein des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums und der Sächsischen Bildungs-
agentur für die finanzielle Unterstützung sowie Herrn Jahn und dem Kultur- u. 
Heimatverein  für die Bereitstellung des Schlösschens.                         Romy Okhof

Der Staatsbetrieb Sachsenforst bietet 
im Dezember unbehandelte, frische 
Weihnachtsbäume von 1 m bis ca. 2,50 
m an. Interessierte Familien können 
sich im Revier Eich ihre Tanne im Wald 
selbst aussuchen und schlagen. Eige-
nes Werkzeug ist von Vorteil.
Termin: Samstag, 17. Dezember 
von 9 Uhr bis 13 Uhr

Zufahrt: Von Rodewisch in Richtung 
Lengenfeld fahren Sie über die 
Treuener Straße und Alte Lengen-
felder Straße, am Gewerbegebiet 
Nord-West vorbei, Ortsausgang Ro-
dewisch, ca. 100 Meter nach dem 
Bahnübergang links in den Wald. 
Der Weg zur Fläche ist im Wald aus-
geschildert.

Weihnachtsbäume aus heimischen Wäldern

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Dezember 2016
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr
(An Feiertagen geschlossen!)

Offener Treff   
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene 
Geräte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Mittwoch immer 15.00 Uhr
07.12.2016 Plätzchen backen und kreativ garnieren
14.12.2016 Club - Weihnachtsfeier 

Freitag immer 15.00 Uhr
Individuelles Sprachtraining für Interressenten

Bitte Schließtage im Dezember beachten!
Samstag, 20.12.2016.bis Ende des Jahres

Rückfragen?	 03744/ 48426                   regenbogen_e.v@web.de 
Infos?	 facebook: Jugendtreff Rodewisch
	 www.jugendhaus-rodewisch.de  

Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
4. Dezember · 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 
mit Kindergottesdienst
11.00 Uhr	Gottesdienst in Rützengrün

Freitag, 9. Dezember
19.30 Uhr	Konzert  Weihnachten mit 
Marshall & Alexander

11. Dezember · 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch, mit Kindergot-
tesdienst

18. Dezember · 4. Advent
17.00 Uhr	 Advents- und Weihnachts-
liedersingen im Kerzenschein in 
Rodewisch

24. Dezember · Heiligabend
14.30 Uhr Krippenspiel in Rützengrün
15.00 Uhr	Krippenspiel in Rodewisch
16.00 Uhr	Krippenspiel in Rützengrün
17.00 Uhr	C hristvesper in Rodewisch

25. Dezember · Christfest
6.00 Uhr Christmette in Rodewisch

26. Dezember · 2. Christtag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel der Jungen Gemeinde in Ro-
dewisch, anschließend Kirchenkaffee
11.00 Uhr	Gottesdienst in Rützengrün

Samstag, 31. Dezember · Silvester
15.30 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1
Samstag, 03.12., 14.30 Uhr
Adventsfeier

Sonntag, 11.12., 9.45 Uhr 
Bezirksgottesdienst mit Krippenspiel 
der Kinder

Sonntag, 18.12., 9.45 Uhr
musikalischer Gottesdienst zum 4. 
Advent u. Kindergottesdienst

Sonntag, 25.12., 6.00 Uhr
Christmette

Samstag, 31.12., 16.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
Abendmahl

Gottesdienste 
in Röthenbach
11. Dezember · 3. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

24. Dezember · Heilig Abend
16.30 Uhr Christvesper mit Krippen-
spiel

25. Dezember · 
1. Weihnachtsfeiertag
7.00 Uhr Christmette

31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Katholische Kapelle 
Rodewisch
Straße d. Friedens  
(neben Pestalozzi-Gymnasium)

Dienstag, 06.12., 18.00 Uhr	
Rorate Messe 
Dienstag, 13.12., 18.00 Uhr 
Rorate Messe 

Anzeige
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Veranstaltungen im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
04.12.16 	�D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht - mit Andrea & 

Manuela, Gitte und Klaus, ...
10.12.16 	��C ountry Weihnacht - mit ROODY POO, TEXASRADIO, 
	 RED RIVER BAND

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
04.12.16 	�N och´n Gedicht - der grosse Heinz Erhardt Abend mit
        	H ans Joachim Heist
10.12.16 	W eihnachtskonzert mit dem Vogtlandchor „Vocapella“
31.12.16 	G roße Silvestergala mit MRB-live
15.01.17 	�N eujahrskonzert der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichen-

bach - 13.30 Uhr und 17.00 Uhr
13.02.17 	 Ute Freudenberg - „Lieder die ich mag“- Der Liederabend
26.03.17 	�G alakonzert der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach 

mit Gunther Emmerlich
22.04.17 	� Katrin Weber - „Nicht zu fassen“ - Der neue Kabarettabend 

(ausverkauft!)

Veranstaltungen in der St. Petri-Kirche Rodewisch
09.12.16 	 Marshall & Alexander - Das Weihnachtskonzert

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Kurz vor der Einmündung des Wer-
nesbaches in die Göltzsch befand sich 
einst ein Mühlengut. Das landwirt-
schaftliche Anwesen trug den Namen 
„Schinkenmühle“ wegen der Zusam-
mengehörigkeit mit ihrer integrierten 
Mühle.  Noch heute trägt ihr einstiger 
Zugangsweg die Bezeichnung „Müh-
lenweg“. Der ehedem hinter ihr verlau-
fende Mühlgraben gab dann dem dort 
vorbeiführenden Weg den Namen “am 
Graben“. Der Name Schinkenmühle 
bezog sich auf den Namen „Schink“, 
den einstigen Besitzern. Das Mühlrad 
betrieb eine „Spinnmühle“. Hierin 
wurde Schafwolle zu Garn gespon-
nen. Sie brannte mitsamt dem Gut 
im Jahre 1890 ab. Unmittelbar nach 
dem Brand erwarb August Häberer 
das Brandgrundstück. Zusammen mit 
seinem Bruder als Kompagnon ließen 
sie noch im gleichen Jahr ihre neue 
Fabrik errichten. Sie entstand am glei-
chen Ort, dort, wo sich heute das neue 
Feuerwehrgebäude befindet. Ganz im 
Stil des Industriezeitalters entstand das 
Fabrikgebäude als Klinkerbau. Klinker 
waren an den großen Vogtlandbrü-
cken erstmals verwendet worden. Die 
Gebr. Häberer hatten in ihrem Neubau 
eine mit Dampfkraft betriebene „Me-
chanische Weberei“ entstehen lassen. 
Sie produzierten vor allem Baumwoll-
tuche. Diese wurden nach Fertigstel-
lung von den heimischen Stickereibe-
trieben abgenommen und bestickt. Die 
Brüder hatten große Pläne. Im Jahr 
1907 warben sie mit einem doppelt so 
großen Gebäudekomplex. Den Erwei-
terungsbau verhinderte der Ausbruch 
des I. Weltkrieges. 
Da die beiden Brüder kinderlos blie-
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ben, und wohl auch der schweren 
Zeiten wegen, gaben die Häberers 
auf. An sie erinnert an ihrem einstigen 
Wohnhaus, das Zahnarzt Straube er-
warb, noch der Großbuchstabe „H“ 
über dem Toreingang. 
Im Jahre 1930 verkauften sie die Fabrik 
an die zwei Kompagnons Wünsch & 
Petermamm. Als dritter kam noch die 
Fam. Zenner hinzu. Sie wandelten den 
Betrieb in eine Zwirnerei um. Von 60 
Betriebsangehörigen wurde nun so ge-
nannter „feiner Zwirn“ hergestellt. 
Wie viele andere Betriebe wurde auch 
dieser nach dem II. Weltkrieg enteig-
net. Als VEB arbeitete der Betrieb wei-
ter als Zwirnerei. 1965 vernichtete ein 
Großbrand den kompletten Dachstuhl 
des Hauptgebäudes. Auch der große 
Produktionssaal brannte völlig aus. 
Nur das eiserne Dachgerippe blieb er-
halten. Es erhielt nur noch eine Über-
dachung. Die Zwirnproduktion wurde 
eingestellt Die Fabrik diente nur noch 
als Umspulerei. 1972 gliederte man 
den Betrieb an die Baumwollspinnerei 
Zwickau an. 1992 wurde unter Angabe 
von nicht erfüllbaren Qualitäts- und 
Rentabilitätsgründen die Produktion 
restlos eingestellt. Im Jahre 1997 muss-
te der gesamte Gebäudekomplex neu-
en städtebaulichen Vorhaben weichen. 
Das große Gebäude der Freiwilligen 
Feuerwehr unseres Ortes entstand auf 
einem Teilstück des einstigen Fabrikge-
ländes. Die dahinter liegende Straße 
„Am Graben“ wurde zu einer inner-
städtischen Umgehungsstraße gewan-
delt. Damit wurde der Verkehr der 
B 169 von der Wernesgrüner Straße 
genommen und das Zentrum entlastet.          
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